
Vorweihnachtliche Dämmerung
Die Adventstage – gewoben aus Dunkel, 
Morgendämmerung, kurzer Tageshelle, 
Abenddämmerung und wieder Dunkel – 
ermöglichen die religiöse Erfahrung der 
Dämmerung schlechthin. 
So, wie auch wir teilweise heute noch 
leben in einer Weltendämmerung, lebte 
auch Maria, die Mutter Jesu in einer Zeit 
des Dämmerdunkels: Unter römischer 
Besatzung in der röm. Provinz Judäa 
und in ärmlichen Verhältnissen. Gerade 
auch sie muss sich nach vollkommenem 
Licht und Frieden gesehnt haben.
Und so beginnt alles mit der zur ewigen 
Jungfrau erklärten Mutter Maria und 
man mag sich fragen, was wir denn 
eigentlich glauben, wenn wir von Jesus 
Christus sagen: «... geboren von der 
Jungfrau Maria.»

Und siehe, du wirst ein Kind empfangen 
und du wirst einen Sohn gebären
und du sollst ihm den Namen Jesus 
geben (Lk 1,31).

Ich sehe in Maria eine auf Gott hin ge-
öffnete, junge Frau – eine Gottsuchende. 
Denn obwohl Maria an dieser Botschaft 
zunächst zweifelte, antwortete sie dem 
Boten Gabriel: ...mir geschehe, wie du es 
gesagt hast (Lk 1,38).
Maria vertraut unvoreingenommen da-
rauf, was sie in diesem Moment geistig 
empfängt. In dieser Hinsicht ist Maria 
ganz und gar jungfräulich. Sie ist mit sich 
selbst und mit ihrer Kraft und daher mit 
der Geist-Kraft verbunden. Sie weiss, 
was es zu tun gibt und worauf sie sich 
auszurichten hat.

Maria muss sich in diesen dunklen Zeiten 
danach gesehnt haben, das Leben im 
Guten voll machen zu können, mit dem, 
was wahrhaftig ist: Mit der geistig emp-
fangenen Liebe, die eben auch heilig ist 
und alles neu machen kann.
Und so könnte uns Maria ein Beispiel 
dafür sein, dass Neuschöpfung jederzeit 
möglich ist.
Ungeachtet unseres Geschlechts ist es 
in jedem von uns angelegt insofern jung-
fräulich zu sein, als dass wir uns dem 
göttlichen Kind als dem Symbol des 
Neu-Anfangs wahrhaftig und bewusst 
öffnen und mit hörendem Herzen ganz 
offen sind für das Wort Gottes.
Und so möge uns die Zeit jetzt eine Zeit 
sein, wo uns in der Dunkelheit der ge-
schäftigen und allzu oft beschädigten 
Welt ein Licht aufleuchtet. So, dass dem 
Göttlichen, das die reine Liebe und das 
heilige Leben ist, alle Ehre gemacht wer-
den kann und dass wahr werden kann, 
worauf wir in der Adventszeit warten. 

Anna Wyss
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Komm uns nahe, Gott

Gebet
Komm uns nahe, Gott, sei unser 
Gast und lass zum Segen geraten, 
was wir uns bescheren mit diesen 
Tagen – in dieser Zeit: Dass unsere 
Sehnsucht erfüllt wird. Dass 
unsere Mühe sich lohnt. Dass die 
Vorbereitungen glücken und unse-
re Geschenke Freude wecken.

Komm uns nahe, Gott. Dir gehört 
die Erde und alles, was lebt. Nicht 
uns und auch nicht den Macht-
habern. Du hältst und führst uns. 
Wir stürzen nicht ins Unheil, du 
begleitest uns sicher.

Komm uns nahe, Gott. Komm 
mit deiner Gerechtigkeit, die Ver-
schlossenes öffnet, die wohltut 
und heilt. Helle unsere Gesichter 
auf, von innen her, dass wir aus uns 
herausgehen können und einander 
gerecht werden – wie du uns.
Amen.



Donnerstag, 30. November, 14.00 Uhr

Adventlicher Nachmittag 

in der Alten Mühle, im Rahmen des 
Donnschtig-Träff: Wir plaudern, 
rätseln, hören eine Geschichte und 
geniessen ein Zvieri. 

Wer abgeholt werden möchte, melde 
sich bei Pamela Wyss.

Mittwoch, 6. Dezember, 14.00 Uhr

Lebkuchen backen 

in der Alten Mühle. Zusammen 
backen und verzieren wir feine Leb-
kuchen. Für Kinder der 2. – 6. Klasse 
mit Eltern, Grosseltern, Nachbarn, 
Freunden… Kosten: 5.-- Fr. pro 
Familie. Küchenschürze und Guetzli-
büchse nicht vergessen!

Anmeldungen bis eine Woche vor 
dem Anlass per WhatsApp oder SMS 
an Sara Binggeli:  076 515 30 11. 
Danke!

Dienstag, 12. Dezember, 14.00 Uhr

Zvierihöck plus 
in Walliswil

Adventsnachmittag in der Mehr-
zweckhalle Walliswil-Wangen mit 
den Schülerinnen und Schülern. 
Es wird ein feines Zvieri serviert. 
Anmeldung bis 01. Dezember an die 
Gemeindeverwaltung Walliswil:
032 631 18 24 oder 
verwaltung@walliswil.ch. 

01. bis 31. Dezember 2023, 16.00 – 20.00 Uhr

Weihnachtskrippe
in der reformierten Kirche. Die diesjährige Weihnachtskrippe widmet sich dem Thema 
«Geschenk(e)». Texte dazu liegen zum Mitnehmen auf und laden zum Innehalten und zur 
Besinnung ein. Während der angegebenen Zeiten ist die Krippe beleuchtet und es läuft im 
Hintergrund weihnächtliche Musik. Die Krippe kann aber auch ausserhalb dieser Zeiten 
besucht werden. 

Sonntag, 3. Dezember, 10.00 Uhr

Gottesdienst zum 
1. Advent 

zum Thema «Was für ein Geschenk!» 
mit Pfarrerin Pamela Wyss. 
Musikalisch gestaltet durch den 
Frauenchor Wangen a.A., ergänzt 
durch ad hoc SängerInnen. 

Verabschiedung von Kirchgemeinde-
rätin Rita Wagner.

Sonntag, 10. Dezember, 10.00 Uhr

Gottesdienst zum 
2. Advent 

mit Beatrice Pavlicek, den SchülerIn-
nen der KUW 7, Pfarrerin Anna Wyss, 
sowie Klaus Bobst an der Orgel. 
Über das Warten auf heilvolle Zeiten 
mit der Jungfrau Maria. 

Das Geheimnis der Weihnacht be-
steht darin,
dass wir auf unserer Suche nach dem 
Grossen
und Ausserordentlichen
auf das Unscheinbare und Kleine 
hingewiesen werden

Adventskalender
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Suchst du am Himmel überall,
ob du den Stern gewahrt,
der zu Bethlehem beim Stall
das Kind den Hirten offenbart?

Begreif’s und starre dich nicht blind
nach Wundern am Gezelt:
in jedem neugebornen Kind
kommt heut noch Gott zur Welt

Rudolf A. Schröder

Samstag, 16. Dezember, 16.00 Uhr

Weihnachtsmusical

für alle Generationen. Singend, 
tanzend, spielend erzählen Kinder 
und Erwachsene die Geschichte des 
kleinen Engels, der keine Lust auf 
Weihnachten hatte. 
Ein ökumenisches Projekt, das in der 
katholischen Kirche aufgeführt wird. 
Anschliessend Tee und Gebäck für 
alle.

Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr

Weihnachtsgottesdienst 

mit Abendmahl mit dem Männer-
chor Wangen a.A., Pfarrerin Anna 
Wyss und Klaus Bobst an der Orgel. 
Über das Glitzern, Funkeln und 
Leuchten in der Finsternis.

Donnerstag, 14. Dezember, 12.00 Uhr

Mittagstisch 

im Restaurant Leuenberger in 
Wangenried. Es gibt Berner Platte. 
Fahrdienst ab Wangen Alte Mühle: 
11.30 Uhr. 
An- und Abmeldungen bis 
6. Dezember an 032 631 11 14.

Sonntag, 17. Dezember, 17.00 – 19.00 
Uhr

Adventsfenster und Tag
der offenen Pfarrhaustür

Unser Adventsfenster ist beim Pfarr-
haus, Städtli 40, zu bestaunen.  Dazu 
wird Tee, Glühwein und Gebäck 
serviert. 

Alle Interessierten können bei dieser 
Gelegenheit an einem geführten 
Rundgang durch das Pfarrhaus und 
die neu eingerichteten Büroräum-
lichkeiten teilnehmen. 

Für Kinder und Junggebliebene: 
Fotosuchwettbewerb im und ums 
Pfarrhaus.

Sonntag, 31. Dezember, 23.00 Uhr

Gottesdienst zum 
Jahreswechsel 

mit Pfarrerin Anna Wyss und Andreas 
Marti an der Orgel.
Anschliessend gemeinsames Anstos-
sen unter dem Glockengeläute um 
Mitternacht zum Neuen Jahr vor der 
Kirche.

Sonntag, 24. Dezember, 22.00 Uhr

Heiligabendgottesdienst

mit irischen Weihnachtsliedern, 
gesunden vom ad hoc Chor, begleitet 
vom «Fiddler» Larsen Genovese 
unter der Leitung von Organist  
Rainer Walker. 
Predigt: Pfarrerin Pamela Wyss. 

Adventskalender
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So erreichen Sie uns
Pfarramt 
Pfarrerin Anna Wyss
Tel. 032 631 18 51
anna.wyss@kirchewangen.ch
Pfarrerin Pamela Wyss
Tel. 032 530 61 52
pamela.wyss@kirchewangen.ch

Sekretariat 
Christa Forster
christa.forster@kirchewangen.ch
Di/Do (Vormittag), Tel. 032 631 11 14

Sozialdiakonie
Christine Fahrni
christine.fahrni@kirchewangen.ch
Madeleine Luginbühl 
madeleine.luginbuehl@kirchewangen.ch
Tel. 032 631 11 14

KUW
Beatrice Pavlicek, Tel. 076 586 36 54
pavli@quickline.ch
KUW-Koordination
Ruth Loosli, Tel. 079 648 26 88

Kirchgemeindepräsident
Horst Siegenthaler
Tel. 079 174 92 77
info@kirchewangen.ch

Sigrist
Nora Dürr, Tel. 079 779 48 31
Gisela Lochmatter, Tel. 079 710 59 49 
sigrist@kirchewangen.ch

Bestattungsdienst
Tel. 032 631 02 50

Taufen 
05.11.2023 Lara Jaggi, Wangen an der Aare 

Tochter von Nadine und Daniel Jaggi-Arm

12.11.2023 Laura Ruch, Wangen an der Aare 
Tochter von Sabrina und Mike Ruch-Blaser

12.11.2023 Max Aaron Bolliger, Wangen an der Aare
Sohn von Rahel und Yanik Bolliger-Rösti

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem.
Römer 12,21

Freitagstreff
Für Flüchtlinge, Schutzsuchende & Interessierte. Jeweils 14-16 Uhr,  Alte Mühle.
Lismiteam
Dienstag, 5. Dezember, 14.00 Uhr, Alte Mühle
Mittwoch, 13. Dezember, 19.30 Uhr, Alte Mühle
KUW – Termine 
KUW 9 (Konfunterricht): Mittwoch, 13. Dezember, 19 Uhr A-Z Raum 

Amtshandlungen

Agenda

Frohe Weihnachten und alles Gute 
und Gottes Segen im neuen Jahr!

Wir bedanken uns herzlich für die gemeinsamen 
Stunden und Erlebnisse im zu Ende gehenden Jahr, 
für die vielen freiwilligen Einsätze und das Vertrauen, 
dass uns als Kirche entgegengebracht wird. Wir sind 
gespannt, was das Jahr 2024 alles mit sich bringen 
wird und freuen uns schon jetzt auf interessante, 
gemütliche, frohe und auch nachdenkliche Momen-
te, die wir gemeinsam mit Ihnen verbringen können. 
Frohe und besinnliche Festtage wünscht Ihnen

der Kirchgemeinderat und die Mitarbeitenden der Reformierten Kirche Wangen a.A.

Unkostenbeitrag Chilefänschter
Wie jedes Jahr, so auch heuer:
Das Chilefänschter ist uns lieb und teuer.
Ein Einzahlungsschein liegt der Ausgabe bei.
Der Betrag steht jeder und jedem frei.
Wir bedanken uns herzlich für jede Spende.
Zugleich geht damit mein Wirken zu Ende.
Darum gilt nun umso mehr:
Auch Ihre schriftlichen Beiträge schätzen wir sehr!

Simon Wandel

PS: Wir möchten uns an dieser Stelle bei Simon Wandel ganz herzlich bedanken für 
sein langjähriges Engagement in der Kommission für Öffentlichkeitsarbeit, sein auf-
merksames und anregendes Mitdenken und seine Mithilfe bei Gottesdiensten und 
Anlässen. Da er aus Wangen wegzügelt, verlässt er die Kommission auf Ende Jahr.

der Kirchgemeinderat


